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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 9 der öffentlichen Sitzung am 05.07.2005  

Vorlage Nr. 05-F-05-0009

Nutzung von Dächern städtischer Liegenschaften für private Solarstromanlagen 
(Photovoltaikanlagen)
- Antrag der FDP-Stadtverordnetenfraktion vom 28.06.2005 -
Der Magistrat möge berichten:

Wie derzeit, -entsprechend dem Beschluss der StvV Nr.18 vom 12.02.2004 betreffend der 
Nutzung städtischer Dächer durch private und gewerbliche Solaranlagenbetreiber-, die 
Klimaschutz-Agentur Wiesbaden und das städtische Facility-Management geeignete 
Dachflächen vermarktet und wie die Vermarktung intensiviert werden kann.

Wieweit bereits die zuständigen Ämter den bei der Klimaschutz-Agentur Wiesbaden 2004 
gestellten Anträgen weiterer Schulen auf Solaranlagen nachgekommen sind. 

Ob zwischenzeitlich den zwei Wiesbadener Solarfachfirmen, die bei der KSA nach 
geeigneten Dächern kommunaler Liegenschaften zum Bau von Solarstromanlagen 
nachgefragt haben, ein positiver Bescheid erteilt wurde?

Kann die Klimaschutz-Agentur Wiesbaden in Zusammenarbeit mit dem heimischen 
Handwerk (ähnlich dem Aktionstag „Wärme von der Sonne“ am 27.06.2005) eine 
Veranstaltung organisieren, um diese Technik einem breiteren Publikum bekannt zu 
machen ?

Beschluss Nr. 0099

 
Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt bis zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Sauberkeit am 13.09.2005.

   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .07.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende



- Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit-
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .07.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .07.2005
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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